
Funkstadt Nauen im Herzen des Havellandes in Brandenburg



Nauen in Fakten
• Kleinstadt mit 18.600 EW, davon 

3.100 Kinder und Jugendliche


• 14 Ortsteile mit einer Gesamtfläche 
von 266 qkm


• seit 2003 unter den 10 
flächengrößten Gemeinden 
Deutschlands


• Umland geprägt durch ausgedehnte 
Landschaftsschutzgebiete und 
überwiegend landwirtschaftliche 
Nutzung 


• 41 km vom Zentrum Berlins entfernt, 
durch die Regionalbahn eine sehr 
gute Anbindung an die 
Landeshauptstadt 



Nauen in der 
Geschichte

• Nauen erhielt im 13. Jhd. sein Stadtrecht

• die wunderschöne Altstadt wurde seit der 

Wende liebevoll restauriert

• der landwirtschaftliche Bezug findet sich 

auch in der Bezeichnung 
„Ackerbauernstadt“ wieder


• durch die geleistete Pionierarbeit in der 
Funktechnik trägt Nauen seit den 90er 
Jahren den Beinamen „Funkstadt Nauen“



Nauens Herausforderungen

• keine nennenswerte Industrie/ Wirtschaft 

• große Gebietskörperschaft 

• Mobilität: Anbindung an die Ortsteile 

• Nähe zu Berlin 

• Sozialstatus 

• Information der Bürger wird von Bürgern als nicht ausreichend 
empfunden (analog und digital) 

• 2017/2018 Führungswechsel im Rathaus



Nauens Potentiale

• durch die geografische Nähe zu Berlin ist Nauen eine wachsende 
Kommune 

• charmante Altstadt 

• erste gute Schritte wurden bereits getan: 

• Leitbild der Stadt Nauen (2007) 

• Sozialraumkonzept zur infrastrukturellen Versorgung der Ortsteile (2010) 

• Demografieprojekt (2010) 

• Integriertes Stadtentwicklungskonzept (2015-2030) 

• Städtebauförderungsprogramm „Soziale Stadt“ (2014) 

• Spielplatzkonzept für die Ortsteile 

• Kommunale Konzept für die Kinder- und Jugendarbeit der Stadt Nauen 
2015, derzeit in Überarbeitung



Nauen und die Jugendlichen
Kinder- und Jugendarbeit 

• 2014 Jugendkoordination Stadt Nauen 

• jährlicher Etat zur Förderung von Projekten in der Jugendarbeit und der 
sozialen Wohlfahrt mit jährlich insgesamt 45.000 EUR  

• Jugendtreffs 

• Kita und Schule 

• 3 Grundschulen, 1 Oberschule, 1 Gymnasium, 1 
Oberstufenzentrum, 1 Schule in privater Trägerschaft 

• Kitas in privater und städtischer Trägerschaft: durch den starken 
Zuzug müssen zusätzliche Plätze geschaffen werden 

• weiterführende Schule 

kulturelle Bildung: Blaues Haus mit zahlreichen Angeboten zu Kunst und 
Musik, bisher nicht allen Kindern zugänglich, da mit Kosten verbunden 

Beratungsangebote für Familien, Kinder, Jugendlichen und Senioren im 
Familien- und Generationenzentrum (2016)



Bisherige Formen von Beteiligung initiiert durch die 
Kommune

Bürgerbeteiligung: 

• Bürgerbudget seit 2018, Gesamtetat von 30.000 EUR 

• Förderprogramm „Soziale Stadt“ 

Beteiligung von Senioren: 

• Demografie-Projekt Havelland und deren Realisierung von Projektideen  

• Gründung des Seniorenrates 1997 mit einem festen Sitz in allen politischen Ausschüssen 

• Seniorenwoche



Bisherige Formen von Beteiligung  
initiiert durch die Kommune

Beteiligung von Kindern und Jugendlichen: 

• Jugendrat (bisher ohne politische Beteiligung) 

• Projektbezogene Beteiligung organisiert durch                                         
Jugendkoordination und Kooperationspartner: 

• Jugendkonferenz zum Skate- und BMX-Park 

• Jugendfestival (als Ergebnis eines Workshops zur Entwicklung von kulturellen 
Angeboten in Nauen) 

• Partizipative Architektur bei der Planung eines Hortneubaus 

• Überarbeitung des Kommunalen Rahmenkonzeptes für die Kinder- und 
Jugendarbeit unter Beteiligung von Jugendlichen, Fachkräften, Ehrenamtlichen und 
politischen Vertretern (Zukunftswerkstatt, Arbeitsgemeinschaften) 

• zahlreiche Umfragen unter Jugendlichen zur Freizeitgestaltung, Mobilität



Nauen wird KINDERFREUNDLICHe Kommune

• Nauen verfügt über zahlreiche motivierte Akteure, die es bei 
der Größe der Kommune zusammenzuführen gilt 

• mit dem Führungswechsel in der Kommunalverwaltung 
ergibt sich für Nauen die Chance in der Neustrukturierung 
der Verwaltung Kinder und Jugendliche mehr in den Blick zu 
nehmen 

• Mit Hilfe der Kinderfreundlichen Kommune erhoffen wir uns 
einen starken fachlichen Partner an unserer Seite, der uns in 
diesem Prozess begleitet 

• Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit!


